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                 Planitz                 Rottmannsdorf                 Cainsdorf                Neuplanitz

06. Oktober
19. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr I Gebetszeit
in der Schlosskirche

14.00 Uhr I Familiengottesdienst
zum Erntedankfest mit Kaffee
im Anschluss
Susan Schlagmann

10.30 Uhr I Gottesdienst
in moderner Form
Thomas Röhlig

Dankopfer für die eigene Gemeinde

13. Oktober
20. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr I Gottesdienst
Thomas Röhlig

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

10.30 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Johannes Hofmann

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Johannes Hofmann

Dankopfer für die eigene Gemeinde

20. Oktober
21. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr I Gottesdienst für 
verfolgte Christen (OPEN DOORS)

10.30 Uhr I Gottesdienst
Thomas Röhlig

Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit

27. Oktober
22. Sonntag nach
Trinitatis

10.00 Uhr I Gottesdienst zu 
Kirchweih mit Kantate
Pfarrer Michael Schünke

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Johannes Hofmann

10.30 Uhr I Gottesdienst
mit besonderer musikalischer
Ausgestaltung
Pfarrer Johannes Hofmann

Rottmannsdorf + Neuplanitz: Dankopfer für die eigene Gemeinde I Planitz + Cainsdorf: Dankopfer für Bundes-Freiwilligend-Dienststellen des Jugendpfarramts

31. Oktober
Reformationsfest

17.00 Uhr I Gemeinsamer Gottesdienst
in Ebersbrunn

Dankopfer für das Gustav-Adolf-Werk

Gottesdienst mit Kindergottesdienst Gottesdienst mit Abendmahl Abendmahl im Anschluss des Gottesdienstes

Gottesdienste im Oktober Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, 
sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. - Klagelieder 3, 22-23



                Planitz                 Rottmannsdorf                 Cainsdorf                
           

03. November
23. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

9.00 Uhr I Gottesdienst
zur Kirchweih
Pfarrer Michael Schünke

10.30 Uhr I Gottesdienst
in moderner Form
Pfarrer Johannes Hofmann

Dankopfer für die eigene Gemeinde

10. November
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

16.00 Uhr I Impuls to go
in der Lukaskirche
ab 15 Uhr Steh-Café

Dankopfer für die eigene Gemeinde

17. November
Vorletzter Sonntag
des Kirchenjahres

10.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

10.30 Uhr I Gottesdienst für
verfolgte Christen (OPEN DOORS)
Pfarrer Johannes Hofmann

Dankopfer für die Ausbildungsstätten der Landeskirche

24. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Michael Schünke

10.30 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Johannes Hofmann

9.00 Uhr I Gottesdienst
Pfarrer Johannes Hofmann

Dankopfer für die eigene Gemeinde

VORSCHAU:
01. Dezember
1. Advent

10.00 Uhr I Familiengottesdienst
mit unseren Gästen aus Arnhem

10.30 Uhr Adventsgottesdienst
zum Beginn des Kirchenjahres
Pfarrer Johannes Hofmann

Dankopfer für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

Gottesdienste im November

Neuplanitz

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.-  2. Petrus 3,13

Gottesdienst mit Kindergottesdienst Gottesdienst mit Abendmahl Abendmahl im Anschluss des Gottesdienstes



Die Güte des HERRN hat kein Ende, sein Erbarmen 
hört niemals auf, es ist jeden Morgen neu! 
Groß ist deine Treue, o Herr! - Klagelieder 3, 22-2

Liebe Lebenszeichen – Leser!
In einem Raum sitzen zwanzig Kinder. Wie immer 
mittwochs und donnerstags leite ich die
Christenlehrestunden. Dieses Mal habe ich etwas 
Besonderes vorbereitet: Ich nahm die Stimmen der 
Eltern der Christenlehrekinder auf und spiele sie nun 
ab. Jedes Kind wusste sofort: „Das ist die Stimme meiner Mama“ (oder die 
des Papas). „Wieso erkennt ihr die Stimmen sofort?“ frage ich. 
Schnell  kommen die Kinder darauf, dass sie sie so oft schon gehört haben. 
So ähnlich ist das mit dem Hören auf Gott. Woher weiß ich, ob und was 
Jesus mit mir redet? Dadurch, dass ich viel Zeit verbringe im Lesen seines 
Wortes und im Gebet (Reden und Hören). In dem Bibelwort, was für den 
Monat Oktober ausgewählt ist, sind Erkennungsmerkmale Gottes zu 
finden. Güte heißt: Gott ist gut, er lässt uns nicht im Stich, jeden Tag darf ich 
wissen: ER hat neu seine Vergebung und Liebe, Barmherzigkeit und 
Großzügigkeit für mich bereit. 
Wir Menschen sehnen uns nach Angenommensein und Geborgenheit. Aber 
wir merken in unseren Begegnungen – sei es in der Gemeinde, auf Arbeit, 
in der Familie, dass wir einander enttäuschen. Und dabei versuchen wir 
doch, Orte wohltuend zu gestalten, Kinder zu motivieren, als Familie den 
Alltag stärkend zu leben, Einsame im Blick zu haben, sich mit Nächstenliebe 
zu engagieren. Aber kein Mensch ist fehlerfrei.
Unser Vater, Jesus ist perfekt! Er weiß, was wir brauchen und an ihn 
dürfen wir uns als Einzelne und als Gemeinschaft richten. Die Sehnsucht 
und das Heimweh nach Gott ist in uns hineingelegt. Jesus kann in seiner 
Barmherzigkeit den Mangel in uns ausfüllen. Jesus spricht: „Komm zu mir“. 
Ganz einfach dürfen wir antworten: „Jesus, hier bin ich – ich will heute neu 
Deine Liebe und Vergebung annehmen.“
Für mich ist die Zeit mit Jesus allein am Morgen die Stärkung für den Tag. 
Und dann ist es mir eine Freude, mit anderen gemeinsam diesen Gott zu 
loben, von ihm zu erzählen und zu merken, wie er in kleinen 
Alltagsmomenten spricht: „Ich bin da“.
Das Lied „Komm zu Jesus“ will mich und dich daran erinnern.
Diesen durchtragenden Segen, Zeit für das Reden, Hören und 
Staunen mit Jesus im Herbst 2024 wünsche ich uns.        
Liebe Grüße von Susan Schlagmann
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Jahreslosung 2024

Alles,
was ihr tut,
geschehe
in Liebe.

1. Korinther 16, 14

Grußwort



27. Oktober I Musikalischer Gottesdienst in Neuplanitz
Um 10.30 Uhr in der Versöhnungskirche Neuplanitz.
Es erklingt eine Trio-Sonate von Ferdinand Ries (1784 – 1838) für 
Klarinette (Frank Klüger), Violoncello (Cornelius Herrmann) und Klavier 
(Martin Hecker). 

27. Oktober I Sing mit zur Kirchweih Planitz!
Wir proben gemeinsam die Kantate „Gehet zu seinen Toren ein“ 
von Stölzel. Proben sind am 1.10. 19.30 Uhr, 22.10. 19 Uhr und 
26.10. 10 Uhr. Am Sonntag, den 27.10. wird die Kantate dann im 
Gottesdienst erklingen. Auch ein/e Violist/-in wird noch gesucht. 
Infos bei Doreen Schöps

10. November I IMPULS-Gottesdienst
Millionen von Kurznachrichten gehen in jeder Minute rund um den 
Erdball. Wir sind gut versorgt mit Informationen. Uns würde etwas 
fehlen, wenn das nicht so wäre. Auf der anderen Seite können wir
kaum unterscheiden zwischen dem, was wahr ist, und den vielen 
Falschmeldungen. Was wird uns da alles erzählt… Wir selber müssen 
herausfinden, wem wir vertrauen können. Und das ist nicht leicht…
„Alles fake?“ Unter diesem Motto laden wir herzlich ein zum nächsten 
IMPULS-Gottesdienst am Sonntag, den 10.November in die 
Lukaskirche Planitz. Wo sind seriöse Botschaften, welchen
Nachrichten können wir vertrauen? Es gibt eine Botschaft, die seit 
2000 Jahren um die Welt geht. Sie wird die „Gute Nachricht“ genannt. 
Es ist die Nachricht, dass die Erde nicht einer Katastrophe
entgegengeht. Es ist die Nachricht, dass wir nicht einem blinden 
Schicksal ausgeliefert sind und dass der Tod nicht das letzte Wort hat. 
Es ist ein Gott hinter allem Schicksalhaften, der unsere chaotische
Welt einem guten Ziel zusteuert und der für unser Leben eine 
herrliche Zukunft hat. Und dazu schenkt er jetzt und hier schon 
Vergebung, die die Grundlage für Frieden ist – Frieden mit ihm und
unter uns Menschen. 
Lassen Sie sich herzlich einladen zum 10. November. Ab 15.00 Uhr 
sind die Türen der Lukaskirche geöffnet; mit Kaffee und Kuchen 
werden Sie erwartet. Um 16.00 Uhr beginnt der Gottesdienst.
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Seelsorge
Jeden Sonntag wird während des Abendmahls und danach die 
Möglichkeit zum Gebet und zur Segnung angeboten.  
An jedem letzten Dienstag im Monat (außer Feiertage) 
von 18-19.30 Uhr bietet das Seelsorgeteam im Pfarrhaus in Planitz 
in der Schlossparkstraße 50 ein Gebet zur Heilung von Seele, Geist 
und Leib an.

Gemeindeleben

Gebet und Abendmahl in der Schlosskirche Planitz 
jeden Mittwoch um 8 Uhr  
Diese Feier ist etwa 45 Minuten lang, mit Sündenbekenntnis und 
Fürbitte, ohne Predigt. Herzliche Einladung!

18. November I Gemeinde-Info-Abend
ab 19 Uhr im Saal des Gemeindezentrums in Planitz
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Erntedankgaben
Die Erntedankgaben werden dieses Jahr an
das Lichthaus in Zwickau (Neuplanitz), die Tafel in Zwickau (Cainsdorf), 
den Brunnen in Niederalbertsdorf (Planitz) und das Regenbogenhaus 
in Zwickau (Rottmannsdorf) gegeben. Herzlichen Dank dafür!

26. November I Frauenfrühstück
9 Uhr im Gemeindezentrum 
Eingeladen sind alle Frauen jeden Alters - mit oder ohne Kinder - 
die Freude an einem unterhaltsamen und leckerem Frühstück mit 
erfrischendem Input für die Seele haben.

Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr gibt es sie wieder, die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“! Verschenken Sie ein kleines Stück Weihnachtsfreude 
an Kinder, die ohne ein solches Schuhkarton-Päckchen kein 
Weihnachtsgeschenk hätten. Lassen Sie Kinderaugen zu 
Weihnachten glänzen, die sonst viel Dunkel sehen. Machen Sie 
kleinen Herzen eine großeFreude!! Wie es gemacht wird, das 
entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Faltblatt!
Bitte beachten Sie genau, was NICHT in das Schuhkarton-Päckchen 
hineingepackt werden darf. Und achten Sie darauf, dass nur neue 
Sachen - möglichst in Original-Verpackung - eingepackt werden 
dürfen. Bitte helfen Sie mit 11,- Euro, die Kosten für den Transport zu 
decken. Die Aktion “Weihnachten im Schuhkarton” lebt ausschließlich 
von Spenden! Sie können Ihr Schuhkarton-Päckchen im Pfarramt in 
Planitz abgeben - vom 11. bis zum 18. November! 
HERZLICHEN DANK!

14. April ’24
ab 15 Uhr gemeinsames Stehcafé Beginn 16 Uhr
Lukaskirche Planitz

Thema:
Das muss

(s)ich
ändern!?

A k t u e l l e  I n f o r m a t i o n e n  u n t e r  w w w . i m p u l s - t o - g o . d e
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Konzert „Könige und Priester“ Sächsischer Gemeindebibeltag
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Rückblick: Ostseecamp in Groß Stieten Rückblick: Ausflug nach Reichenbach

„Am besten haben mir die Tempelbauten und die Kleidung des Priesters 
gefallen“, so sagte Eduard, der mit beim diesjährigen Christenlehrekinder 
Ausflugstag in Reichenbach war. Das „Bildungs - und Begegnungszentrum 
für jüdisch christliche Kultur“ war unsere erste Station am 1. August. 
Wir waren als kleine feine Gruppe unterwegs. Der Leiter vor Ort hat mit viel
Freude und Bezug zum biblischen Vorwissen 
der Kinder unsere christlichen Wurzeln , 
die „Highlights“ des Volkes Israel vorgestellt. 
Auch Mariella, Hedda, Franz und Johannes 
erzählten, dass das „Museum“ mit seinen 
Miniaturen und Erklärungen toll war. Also klare 
Empfehlung, es lohnt sich! 
Anschließend ging es zum benachbarten Wasserspielplatz und alle Kinder 
haben es in vollen Zügen genossen. Das Wetter war optimal, um eine
Wasserbombenschlacht zu machen und ausgiebig mit den Pumpen und 
Wasserbächen zu experimemtieren. Es war ein sehr gutes Miteinander. 
Doreen und ich hatten ein fröhliches entspanntes Kinderteam. 
Abschließend gab es ein „Unser Gott ist ein mächtiger Gott“ gesungen und 
ein Eis für unterwegs. Der nächste Ausflugstag ist wieder vorm Schulstart 
2025. Liebe Grüße von Susan Schlagmann

Irgendwie ist alles, was man zum ersten Mal plant, mit einer besonderen 
Spannung versehen. So ging es auch uns, als wir mit gepackten Taschen zur 
Versöhnungskirche starteten. Keiner kannte wirklich alle Teilnehmer des 
Ostsee-Camps. Es wurde ein ziemlich bunter Haufen. Ich gebe zu, mich 
beschlich das eine oder andere mulmige Gefühl. 
Die Fahrt an die Ostsee war ohne große Schwierigkeiten und die gemeinsamen 
Pausen heiter. Endlich kamen wir auf dem Zeltlagerplatz an. Nun gab es jede 
Menge zu tun. Die Feldküche wurde ein – und umgeräumt, Tee gekocht und 
das Abendessen vorbereitet. Für uns als Küchenteam, war es eine neue 
Herausforderung für 60 Personen zu kochen.

  Gott sei Dank – und das meinen wir genauso - 
  hatten wir Kai Schnell dabei. Ruck zuck war alles 
  geschnippelt und die Lachmuskeln wurden 
  während der ganzen Camp-Zeit nirgends so 
  trainiert, wie in der Küche. 
  Zurück zum „bunten Haufen“. Es ist und es bleibt  
  eine Herausforderung so unterschiedliche 

Lebensstile unter einen Hut zu bekommen. Das war nicht immer einfach und 
es gab auch schwierige Begebenheiten. Genau da wurde einem aber bewusst, 
dass Gott dort Dinge bewegt und Licht und Finsternis sich eben feindlich 
gegenüberstehen.
Jeden Tag gab es nach dem Frühstück eine gemeinsame Bibelarbeit und 
danach Kleingruppen zum Vertiefen. Parallel dazu gab es ein kreatives 
Kinderprogramm mit Katrin und Andrea und ganz taffen Teeniehelfern. 
Sie ließen die biblischen Geschichten den Kindern in der Tat lebendig werden. 
Marc und Celine trafen sich mit den Jugendlichen und es entstand im Laufe der 
Woche eine gute und offene Atmosphäre. Nachmittags gab es unterschiedliche 
Aktionen. Unter anderem natürlich auch der Ostseestrand. Am Abend gab es 
wieder eine gemeinsame Zeit im großen Zelt mit viel Lobpreis und einem Input. 
Danach war Lagerfeuerzeit und eine Fortsetzungsgutenachtgeschichte von 
David und Goliath mit Keule, Steinschleuder, Schwert und sogar einem Thron 
– erzählt von Thomas.
Ein ganz besonderes Erlebnis war die Taufe von 
sieben Teilnehmern in der Ostsee. Die Wetter-
vorhersage war gruselig und es schien alles gegen 
uns sein. Als wir am Strand ankamen, war mit uns 
der erste Schauer ebenfalls da. Wir hatten vorher 
viel gebetet und – was sollen wir sagen – der 
Himmel zog auf und wir hatten die ganze Zeit 
während des Gottesdienstes und der Taufe herrlichstes Wetter. Es ist und 
bleibt ein ganz wundervolles Miterleben, wenn Menschen sich ganz bewusst ...  

... für Jesus entscheiden. Auch mussten wir keine Parkplatzgebühr bezahlen, 
da der nette Mann sich so gefreut hat, dass es noch Menschen gäbe, die sich 
taufen ließen.
Es gab viele Dinge, die uns diese Zeit schön und gesegnet erleben ließen. 

  Das sich auch Erwachsene so mit Feuereifer im 
  Nachtgeländespiel beteiligten, war herrlich. Ich 
  glaube tatsächlich, dass manche von ihnen noch 
  nie nachts im Wald waren. Wir hatten wirklich sehr 
  viel Spaß dabei.
  Dankbar sind wir besonders, dass Gott seine 
  Hände über allen gehalten hat und die Engel um 

das Gelände postiert hat. Einige Teilnehmer konnten sagen, dass sie weiter-
gekommen sind, auf dem Weg zu Gott und einige wollten gar nicht wieder nach 
Hause. Besonders wertvoll war es, gemeinsam im Team zu arbeiten. 
Anstrengend war es auch, doch zusammengefasst war es eine Zeit, die wohl
niemand missen wollen würde.
Antje Unger und das Ostseecampteam



Kinderkirche (1.-6. Kl.)  dienstags             16 - 17.30 Uhr
    Kontakt: M. Reichelt 0375 78 80 299
___________________________________________________________________________________________

Kirchenchor   montags        19.00 Uhr
    Kontakt: Dr. H. Grüner 0375 617854
Posaunenchor   dienstags, nach Absprache      19.15 Uhr
    Kontakt: M. Franke 0375 2866046

 Cainsdorf I Gemeindehaus Lindenstr. 4 

 Planitz I Schloßparkstr. 50 Pfarrhaus oder Gemeindezentrum

Kirchenchor   dienstags, Ferien n. A.       19.00 Uhr
Posaunenchor   donnerstags, Ferien n. A.      19.30 Uhr
Flötenkreis   donnerstags, 14-tägig n. A.      19.00 Uhr
Gospelchor   freitags: 18.10. + 1.11. + 15.11.     16.30 Uhr
    + 29.11. bei den Baptisten
Kurrende (1.-7. Kl.)  mittwochs, außer Ferien       16.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Bibelstunde der LKG  montags: 21.10. + 18.11.      15.00 Uhr
Gebet mit Abendmahl  mittwochs, in der Schlosskirche       8.00 Uhr
    außer der 1. im Monat          
Gebetskreis   freitags nach Absprache      19.30 Uhr 
Gebet f. Deutschland  jeden 13. des Monats       18.30 Uhr
Bibelprojekt   montags, 14-tägig       19.00 Uhr
    (14.10. + 28.10. + 11.11.)
___________________________________________________________________________________________

Männerkreis   montags: 28.10. + 25.11.      20.00 Uhr
Seniorenkreis   dienstags: 8.10. + 12.11.       14.30 Uhr
Gymnastik für Frauen  donnerstags nach Absprache      17.30 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Kinderstunde (ab 3 Jahre) freitags            9.00 Uhr
Christenlehre (1.-3. Kl.)  mittwochs, außer Ferien      15.15 Uhr
Christenlehre (4.-6. Kl.)  mittwochs, außer Ferien          17.00 Uhr
Kurrende (1.-6. Kl.)  mittwochs, außer Ferien          16.00 Uhr
Konfi-Unterricht (7./8. Kl.) mittwochs        17.00 Uhr
Junge Gemeinde  freitags              16.00 Uhr - 22.00 Uhr

Senioren-Nachmittag  mittwochs: 2.10. + 13.11.             15.00 Uhr
Kirchenchor   montags in Cainsdorf       18.30 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Teenietreff   freitags        16.00 Uhr
___________________________________________________________________________________________

„Brotzeit“   mittwochs, 14-tägig       18.30 Uhr
    (9.10. + 23.10. + 6.11. + 20.11.) 
   

 Neuplanitz I Gemeindehaus Erich-Mühsam-Str. 48

Bibelstunde   donnerstags        14.30 Uhr
___________________________________________________________________________________________

Christenlehre (1.-6. Kl.)  donnerstags, außer Ferien              16.45 Uhr
    

 Rottmannsdorf I im Pfarrhaus
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Gruppen und Kreise

25. November I Offener Männerkreis mit Weltbeweger e.V.

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde zum offenen Männerkreis 
mit Dr. Andreas Walther vom „Weltbeweger e.V.“ aus Chemnitz!
Ab 20 Uhr im Gemeindezentrum in Planitz.
Zusammen mit seiner Frau Tanja gründete Andreas 2015 das 
überkonfessionelle Missions-und Hilfswerk, dessen Herzschlag es ist 
besonders den Kranken, Notleidenden und Armen in unserer Welt zu 
helfen. Durch vielfältige Projekte im In- und Ausland bringen sie die 
Liebe Gottes ganz praktisch zu den Menschen.
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Gesegnet wurde

Levi Bent Schlagmann im Gottesdienst am 4. August 
in der Schlosskirche Planitz

Getauft wurden

Sina Bekiri, Cady Bekiri, Jennifer Ficker, Josephine Ficker, Ulrike Löchtert
und Leonie-Lucienne Tessner am 23. Juli am Strand von Zierow

Eddie Bekiri am 24. Juli am Strand von Zierow

Kirchlich getraut worden sind

Philipp Harand und Saskia, geb. Auerswald, am 20. Juli 
in der Schlosskirche Planitz

Frederik Lewald und Antje, geb. Laubmann, am 24. August  
in der Schlosskirche Planitz

Kirchlich bestattet wurden

Manuel Sommer aus Planitz am 20. August, gest. am 13. August (27 Jahre)

Harald Willi List aus Rottmannsdorf am 23. August, gest. am 5. August 
(94 Jahre)

Karlheinz Schröder aus Planitz am 27. August, gest. am 17. August 
(73 Jahre).
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Füreinander Wir haben eine neue Schwester!

Am Ende ging alles sehr schnell. 
Am 10. September haben die 
Kirchvorsteher der
Schwesterkirchgemeinden der 
Region Planitz beschlossen, 
die Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde
Zwickau in ihr 
Schwesterkirchverhältnis 
aufzunehmen. 

Zu den drei Schwestern 
„Oberes Pleißental“ (Lichtentanne, Schönfels und Ebersbrunn), Stenn und 
Planitz (mit Cainsdorf und Rottmannsdorf und Neuplanitz) gehört ab dem 
1. Januar 2025 auch die Luthergemeinde in Zwickau „zu uns“. 

Sie war bisher einverleibt in das Kirchspiel Nord der Stadt Zwickau. 
Doch dieses Kirchspiel will sich zu einer Gemeinde vereinigen. 
Die Luthergemeinde sieht das nicht als ihren Weg. Deshalb kam schon vor
einem Jahr die Anfrage, ob sie vielleicht in unser Schwesterkirchverhältnis 
aufgenommen werden könnte. Vor dem Sommer diesen Jahres wurde die 
Anfrage nun ganz konkret gestellt. Und jetzt ist es beschlossen. 

Die Luthergemeinde in Zwickau war vor reichlich zehn Jahren als eine
Projektgemeinde wieder belebt worden. Pfarrer Jens Buschbeck hat diesen 
Weg viele Jahre segensreich begleitet – bis zu seinem vorzeitigen 
Ruhestand. 
Die Gemeinde sieht ihren Platz und ihre Aufgabe bei den Menschen in der 
Bahnhofsvorstadt. So soll es bleiben. Auch wenn wir als Schwestern 
zusammengehören, bleibt das Profil der Luthergemeinde erhalten. 
Wir werden nicht alles gemeinsam tun, uns aber hin und wieder begegnen, 
auch zu gemeinsamen Gottesdiensten. Wir wollen voneinander wissen und 
uns im Gebet stärken. Und wir sind ausgerichtet auf Christus, der sein Reich 
in dieser Welt baut und uns dazu eine Berufung, seinen Geist und einen 
Platz schenkt, an dem er uns gebrauchen will.

Michael Schünke



 Planitz-Rottmannsdorf

Pfarramt: Schlossparkstrasse 50, 08064 Zwickau
 Montag 9 - 12 Uhr, Dienstag 14 - 17 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
 Telefon: 0375 78 62 37 oder 79 29 806
 Fax: 0375 79 29 805
 Email: pfarramt@vkg-planitz.de
Friedhofsverwaltung: Friedhofstrasse 1, 08064 Zwickau
 Montag + Freitag 10 - 12 Uhr
 Dienstag + Donnerstag 15 - 17 Uhr
 Telefon: 0375 79 29 258
 Fax: 0375 79 21 292
 Email: info@friedhof-planitz.de
 Homepage: www.friedhof-planitz.de
Pfarrer Michael Schünke I 0375 79 21 61 65
 Sprechzeit nach Vereinbarung
 

 Cainsdorf

Pfarramt: Kirchstrasse 11, 08064 Zwickau
 Mittwoch 10 - 11 Uhr, Donnerstag 16 - 17 Uhr
 Telefon: 0375 66 11 61
 Fax: 0375 67 79 879
 Email: cainsdorf@vkg-planitz.de
Pfarrer Johannes Hofmann I 0375 79 29 396

Pfarramt: Erich Mühsam-Strasse 48, 08062 Zwickau
 Dienstag 10 - 11 Uhr, Donnerstag 16 - 17 Uhr
 Telefon: 0375 78 31 64
 Email: neuplanitz@vkg-planitz.de
Pfarrer Johannes Hofmann I 0375 79 29 396

 Neuplanitz
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 KV-Vorsitzender Jürgen Trommer I 0375 79 28 377 
            juergen.trommer@vkg-planitz.de
           Sprechzeit: dienstags 
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Kontakt Momente der Großzügigkeit
Oft lest oder hört ihr „Spendenaufrufe“ oder „Einladungen zum Mitarbeiten“. 
An dieser Stelle möchte ich ein riesengroßes Dankeschön sagen an alle, die da 
immer wieder mitmachen. 
Zwei Beispiele, die mich - neben vielen anderen - sehr bewegen:

Beispiel 1: Ende letzten Jahres fragte ich in die Runde, wer Lust und Zeit hat, ein 
Mittagessen für Familien mitzukochen für die „Wöchnerinnen Zeit“- also, wo ein 
Baby frisch geboren wurde. Darauf meldeten sich 5 Frauen und wir konnten schon 
bei zwei „Baby-Familien“ Freude mit dem Essen und gute neue Kontakte erleben. 
Vielleicht kochst auch Du gerne und hast Lust, Dich an dem „Babystart-
Essenkochen“ zu beteiligen. Melde Dich gern bei mir. – Auch wenn ihr ein Baby 
erwartet - oder bei einem anderen besonderen Anlass – meldet euch gern. Ein 
kleiner Bericht hier von Julia Kühn, deren Sohn im April zur Welt kam und die mit 
ihrem Mann und den zwei „kleinen“ Töchtern zu Hause diese „Essensversorgung“ 
genossen haben: „So banal es vielleicht für andere erscheinen mag - für mich 
waren die warmen Mahlzeiten jeden Tag die wertvollste Unterstützung, die ich in 
meinem Wochenbett je hätte erhalten können. Ich bin nach wie vor so dankbar und 
werde das auch nie vergessen! DANKE nochmals all denjenigen, die uns so reich 
beschenkt haben!“

Beispiel 2: Anfang Juni 2024 schrieb ich in der Gemeinde-whatsapp-Gruppe 
(wer da mit rein möchte für Infos und Gebet, gern bei mir melden), dass wir als 
Gemeinde Lebensmittel für das „Ostseecamp“ zusammentragen. Ausgangspunkt 
war, dass Familien, Kinder und Alleinstehende im Juli zum „Ostseecamp“, unserer 
besonderen Gemeinderüstzeit, gefahren sind. Für viele Familien mit geringem 
Einkommen ist jede finanzielle Hilfe eine enorme Erleichterung. Das typische 
Merkmal von Gemeinde - miteinander zu teilen – wird durch dieses 
„Lebensmittel zusammentragen oder spenden“ eine große Freude für viele. 
Schon wenige Stunden nach dem Aufruf waren fast alle Lebensmittel besorgt 
worden. Auch Geldspenden für das Ostseecamp gingen ein. Vielen lieben Dank 
dafür. Genaueres vom Ostseecamp berichten wir. Danke auch für alle Gebete.

Abschließend ein paar Gedanken aus dem Buch „Das Ende der Rastlosigkeit“ von 
John Mark Comer: „Willst Du mehr Segen in Deinem Leben erleben? Dann gib. 
Großzügig. Regelmäßig. Als ich diese Sache mit dem „Minimalismus“ anfing, 
verschenkte ich Dinge, die ich nicht brauchte, an Menschen, die sie tatsächlich 
brauchen konnten. Seitdem hat unsere Familie einen kleinen Geldbetrag für „Spaß 
mit Segnen“ in unser monatliches Budget eingeplant. Es ist nicht viel, aber es reicht 
aus, um nach Menschen Ausschau zu halten, die bedürftiger sind als wir - und eine 
Menge Spaß dabei zu haben, unerkannt Nikolaus zu spielen. Weniger einkaufen 
bedeutet, mehr Geld zum Teilen zu haben. Und das wiederrum bedeutet mehr
Segen in unserem Leben.“

Herzlich grüßt Susan Schlagmann



Hauptamtliche Mitarbeiter:
Pfarrer Michael Schünke 0375 79216165 oder michael.schuenke@vkg-planitz.de
Pfarrer Johannes Hofmann 0375 7929396 oder johannes.hofmann@evlks.de
Gemeindepädagoge Mathias Reichelt mathias.reichelt@evlks.de
Gemeindepädagogin Susan Schlagmann 0375 7883262 
                  oder susan.schlagmann@vkg-planitz.de
Kantorin Doreen Schöps 0375 44 00648 (Bitte Anrufbeantworter nutzen)
   oder doreen.schoeps@vkg-planitz.de
Jugendmitarbeiter Torree Hahn 0176 47615693 oder torree.hahn@vkg-planitz.de
Bibellehrer Thomas Röhlig 0176 81987770 oder info@thomas-roehlig.de
Hauswirtschaft Anett Petzold 0375 786634 oder anett.petzold@vkg-planitz.de

Bildnachweise:    S. 5 Info - Thommy Weiss / pixelio.de
S. 1 Titelbild - Torree Hahn   S. 5 Frühstück - gänseblümchen / pixelio.de
S. 3 Susan Schlagmann - Privatfoto  S. 5 Erntdank - angieconscious
S. 4 Notenblatt - PeterFranz / pixelio.de  S. 6 Könige und Prieser - offizieller Flyer
S. 4 Chor - Stephanie Hofschlaeger / pixelio.de  S. 7 Sächsischer Gemeindebibeltag -  offizieller Flyer
S. 4 Impuls - offizieller Flyer   S. 8/9  Ostseecamp - Privatfotos
S. 4 Weihnachten im Schuhkarton - offizieller Flyer S. 13 Luthergemeinde - offizielles Logo 

Herausgeber und Verantwortliche: 
Kirchenvorstand der Versöhnungskirchgemeinde Planitz
Redaktion: Stefanie Händel        Druck: Lukaswerkstatt 
Der Gemeindebrief wird unterstützt durch die Firma Leipoldt.

Telefonseelsorge (anonym): 0800 111 0111 oder 0800 111 0222
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Bankverbindungen:
Allgemein und Spenden:  Sparkasse Zwickau
       IBAN: DE53 8705 5000 2253 0019 99
       SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Kirchgeld: Sparkasse Zwickau
       IBAN: DE88 8705 5000 2253 0005 93
       SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Förderverein Kirche neu Erleben e.V.: Sparkasse Zwickau
            Verwendungszweck: Personal
            IBAN: DE46 8705 5000 1020 0259 10
            SWIFT/BIC: WELADED1ZWI
Kirche neu erleben e.V. – Förderverein der Ev.-Luth. Versöhnungskirchgemeinde Planitz
Für die Anstellung von Mitarbeitern zusätzlich zum Stellenplan der Landeskirche haben wir einen 
Förderverein. Dank der regelmäßigen Unterstützung können wir aktuell 3 Mitarbeiter darüber 
anstellen. Wir laden Sie ein, Spender zu werden und damit das Wirken der Gemeinde direkt zu 
unterstützen. Sprechen Sie einfach unseren Vorsitzenden Kevin Hommel an.
kevin.hommel@vkg-planitz.de

Impressum


